
Ich will euch was zeigen

Ich bin ein alter Fisch im Meer.

Einst liebte ich meine Heimat sehr,

doch etwas ist mit ihr geschehen.

Kommt mit, das müsst ihr selber sehen!

In dieser schönen Bucht wurde ich geboren.

Sie ging als erstes mir verloren.

Sie ist jetzt ein Touristenparadies,

das keinen Platz für Fische ließ.

Und hier war mal ein tolles Riff.

Nun liegt hier ein versunkenes Schiff.

Viele Löcher sind im Tank.

Was lebte ist nun tot oder krank.

Kommt, wir schwimmen ein Stück weiter.

Spielt mit mir den Wellenreiter.

Wir Fische sind verdammt zum Schweigen,

doch will ich euch noch etwas zeigen.

Hier tummelten sich in großer Zahle

Orcas und auch Buckelwale.

Früher lebten sie vom Krill,

heut sterben sie gefüllt mit Müll!

Weiter, weiter, es gibt noch mehr zu sehen.

An dieser Stelle wuchsen mal Korallen.

Die schönsten, allerschönsten waren sie von allen.

Doch inzwischen ist das Wasser sauer

und ihren Schönheit ist nicht mehr von Dauer.

Und hier schwammen Millionen Fische.

Inzwischen liegen sie serviert auf eurem Tische.

Wo sind die ganzen bunten Horden?

Einsam ist es um mich geworden.

Nahezu alles macht der Mensch kaputt,

begraben unter Müll und Schutt.

Im Meer scheint es kein heiles Fleckchen mehr zu geben

und ich bedaure inzwischen mein langes Leben.
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